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Mit dem Picknick-Konzert im Dra-
ckendorfer Park wird am 2. Juli der 
Konzertsommer zum 10. Mal durch 
den Blasmusikverein Carl Zeiss er-
öffnet. Die Brassband „BlechKLANG“ 
wird musikalisch alle Register zie-
hen – von Disco bis Klassik, von den 
Beatles bis zu Filmmusik. Decke und 
Picknickkorb können mitgebracht 
werden. Vor Ort steht aber auch der 
Kaffeewagen, eine Kuchentheke und 
der Grill bereit. Zudem bietet die mo-
bile Musikwerkstatt Instrumente zum 
Selbstbauen an. Weitere Konzerte 
bestreiten „WUM“ (29. Juli) und „Gold-
Kaz“ (27. August) jeweils 15 Uhr.

Zum Sommeratelier erwartet das 
Stadtteilbüro vom 11. bis 13. Juli alle 
Lobedaer, die sich in künstlerischen 
Techniken ausprobieren oder ihr Kön-
nen erweitern wollen. Angeboten wer-

den Kurse nach der Malmethode von 
Bob Ross und Steinmalereien unter 
dem Titel „Happy Stones“. Wer sich 
für dekorative Gestaltungen interes-
siert, findet im AvaLanche-Workshop 
entsprechende Anregungen. Aus Ma-
terialien wie Gips entstehen dabei mi-
nimalistische Wandkunstwerke, die 
der Wohnung ein ganz neues Flair 
verleihen.

Zu den Lobedaer Gießtagen vom 
17. bis 21. Juli ist der ganze Stadt-
teil eingeladen. Interessierte können 
sich an Gießaktionen an verschie-
denen Orten beteiligen und damit 
zur Erhaltung der Bäume beitragen. 
Die Kinder der Kita „Arche Noah“ 
gehen als Mülldetektive auf Sam-
meltour und am Stadtteilbüro steht 
das Recyclingmobil, um weggewor-
fene Plaste wieder in Bauchbares 

zu verwandeln. Der Höhepunkt zum 
Schluss:  Am Neptunbrunnen in Lo-
beda-Ost gibt es neben der Gießak-
tion Wassermusik und Wasserspiele. 
Infos: www.jenalobeda.de

Die Sommerferien in Lobeda, die 
das Kinder- und Jugendzentrum Klex 
federführend organisiert, bieten vom 
10.7. bis 20.8. Spaß und gute Lau-
ne bei unterschiedlichsten Aktionen. 
Besondere Erlebnisse versprechen 
Workshops wie die „Trinationale 
Begegnung“ in Marseille und Niort 
mit Schülern aus Frankreich, Alge-
rien und der Türkei. Für Jugendliche 
steht eine Fahrt ins Beziehungslabor 
nach Scharbeutz auf dem Programm. 
Doch auch in Lobeda gibt es in den 
offenen Ferienwochen Ausflüge 
und Workshops. Anmeldung unter:  
team@klex-jena.de

Der Lobedaer Kultursommer beginnt mit dem Konzert der Brassband „BlechKLANG“ im Drackendorfer Park
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Bauprojekt in der Theobald-Renner-Straße

Trinkwasser: Refill-Station in Lobeda
Das Stadtteilbüro in der Karl-Marx-
Allee ist seit dem 16. Juni als Refill- 
Nachfüllstation für Trinkwasser regis-
triert. Durstige können dort kostenlos 
ihre mitgebrachten Trinkflaschen mit 
Wasser befüllen lassen. Darauf weist 
auch ein Aufkleber an der Eingangs-
tür hin. Unterstützt wird die Aktion von 
Jenawasser, die für den Gebrauch 
von Leitungswasser als Trinkwasser 
werben. „Eigentlich machen wir das 
schon länger so“, sagt Astrid Horbank 
vom Stadtteilbüro. Wer Durst hatte, 
bekam Wasser ausgeschenkt. Nun ist 
der Status offiziell.

Mit der aus Großbritannien stammen-
den Initiative wollen Stadtteilbüro und 
Jenawasser Bürger, öffentliche Ein-
richtungen und Geschäfte motivieren, 
das frische Leitungswasser als Alter-
native für abgepacktes Wasser zu be-
greifen und auf den Kauf zu verzich-

ten. Das wirkt sich mehrfach günstig 
aus: Es spart Geld und aufwendige 
Verpackungen wie Plasteflaschen, die 
danach im Müll landen. Leitungswas-
ser wird regelmäßig geprüft, enthält 
keine chemischen Zusatzstoffe und 
viele Minerale. 

worten nicht mehr gefragt. Viele der 
Anwesenden hatten sich bereits eine 
Meinung gebildet und lehnten das 
Bauvorhaben per se ab. 

Zur Debatte stand aber der Ausle-
gungsbeschluss für den B-Plan Theo
bald-Renner-Straße, den der Ortsteil-
rat schließlich trotz einer hohen Zahl 
von Stimmenthaltungen befürwortete. 
Alle Bürger können nun vom 14.7. bis 
zum 14.9. entweder vor Ort (Anger 
26) oder unter https//:rathaus.jena.
de/de/ausschreibungen-auslegungen 
Einsicht in die Planungsunterlagen 
nehmen und Einreden 
oder Bedenken geltend 
machen. Auch im Stadt-
teilbüro sollen die Pläne 
ausgelegt werden.

den das Berliner Büro Müller Reimann 
für sich entscheiden konnte.  

Die Ortsteilratsmitglieder interes-
sierten sich vor allem für das Ener-
giekonzept, die Sozialwohnungen, 
Barrierefreiheit, Ökologie, die Zu-
fahrtssituation an der Einmündung 
in die Rennerstraße und Ersatzstell-
plätze für die wegfallenden Garagen. 
Die neue Wohnanlage soll an das 
Fernwärmenetz angeschlossen wer-
den. Darüber hinaus sind Solarmodu-
le auf den Dächern geplant. Von den 
170 Stellplätzen, der größte Teil in der 
Tiefgarage, sind über 30 für Garagen-
besitzer vorgesehen. Der jenawoh-
nen-Geschäftsführer sicherte ihnen 
bei Bedarf weitere Plätze in firmen
eigenen Tiefgaragen in Lobeda-West 
zu. Dazu laufen Ge-
spräche mit dem Ga-
ragenverein. Wenig 
Aussagen gab es zum 
Verkehrsaufkommen 
an der Einmündung, 
das sich auch durch 
die Schwimmhalle 
und den Sportstät-
tenbetrieb jetzt schon 
steigert. Nicht nur 
beim Thema „Renner-
wäldchen“ waren Ant-

Dana Günther (JenaWasser) erklärt 
Schülern der Klasse 3c der Saaletal-
schule, wie gesund das Trinkwas-
ser aus der Leitung ist.

Ein neues Wohnbauprojekt bescherte dem Ortsteilrat 
eine gut besuchte Sitzung

Der Andrang zur Ortsteilratssitzung 
Ende Mai war groß, die Stimmung 
angespannt. Der Entwurf zum vorha-
benbezogenen B-Plan Theobald-Ren-
ner-Straße hatte schon im Vorfeld für 
kontroverse Diskussionen gesorgt. Auf 
das Areal unterhalb der letzten Fünf
geschosser will jenawohnen eine Anla-
ge mit 154 Wohnungen bauen, darun-
ter auch Sozialwohnungen und große 
Wohnungen für Familien mit mehre-
ren Kindern. Welche Bedeutung das 
Projekt für die Stadt Jena hat, machte 
gleich zu Beginn Bürgermeister Chri-
stian Gerlitz deutlich: „Wir sind froh 
und dankbar, dass jenawohnen an 
dem Vorhaben festhalten kann“. Dra-
matisch steigende Baupreise und Ma-
terialknappheit führten in jüngster Ver-
gangenheit zu zahlreichen Absagen im 
Wohnungsbau. Angesichts der Woh-
nungsknappheit in Jena ist das keine 
gute Entwicklung. „Wir haben faktisch 
keinen Leerstand mehr“, erklärte 
jenawohnen-Geschäftsführer Tobias 
Wolfrum die Situation. Das Projekt in 
Lobeda sei das größte Neubauvorha-
ben des Wohnungsbauunternehmens 
seit 1990. „Wir entwickeln damit den 
Stadtteil weiter“, so Wolfrum. Die An-
lage, die aus sechs einzelnen Gebäu-
den besteht, ist das Ergebnis eines 
beschränkten Architekturwettbewerbs, 
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Gedenktafel angebracht 

„Wir wollen freie Menschen sein“: 
Unter diesem Titel haben Ge-
schichtslehrer des Otto-Schott-
Gymnasiums mit ihren 10. Klassen 
einen dreitägigen Workshop zum 
70. Jahrestag des Aufstands vom 
17. Juni 1953 durchgeführt. Auf Ini-
tiative der Schülerinnen und Schüler 
wurde eine Gedenktafel unter das 
Straßennamensschild Alfred Diener 
angebracht, die die Zustimmung des 
Stadtrates fand: 

„Alfred Diener (1.2.1927-18.6.1953) 
war beteiligt am Volksaufstand des 
17. Juni 1953 in Jena. Nach Fest-
nahme durch sowjetische Truppen 
wurde er als Anführer der Beset-
zung der SED-Kreisleitung am 
nächsten Tag standrechtlich hinge-
richtet. Alfred Diener wurde 1995 
durch die Russische Föderation 
rehabilitiert“.

An der feierlichen Enthüllung der 
Tafel nahmen neben den Initiatoren, 
Stadt- und Ortsteilräten auch Ober-
bürgermeister Dr. Thomas Nitzsche 
und Landtagspräsidentin Birgit Pom-
mer teil.

Kleine Mülldetektive 

Alle Kinder und Erzieher aus der 
Arche Noah haben in den Sommer
monaten einen großen Auftrag: „Un-
ser Wohngebiet soll sauber werden“. 
Täglich geht eine Gruppe durch Lo-
beda und sammelt alles auf, was 
nicht auf dem Boden gehört. Die 
Kinder sollen auch zu Hause darü-
ber berichten und gemeinsam mit 
ihren Familien darauf achten, dass 
Müll nicht einfach weggeworfen 
wird. Zum Abschluss wird der Müll in 
Kunst verwandelt und eine Leinwand 
für eine saubere Umwelt gestaltet. 

Spenden für Lehrküche

Das ThEKiZ (Thüringer Eltern-Kind-
Zentrum) „Regenbogen“ bezieht im 
Herbst dieses Jahres wieder das an-
gestammte, frisch sanierte Quartier 
in der Fregestraße. Als großes High-
light und besonderer Ort für Ange-
bote wartet eine Lehrküche auf Kin-
der, Eltern, Familien und Senioren. 
Hier dürfen sich Alle auf Kochnach-
mittage, Kurse zu gesunder Er-
nährung, Backen mit der Oma und 
jahreszeitliche Höhepunkte freuen. 
Benötigt werden noch Spenden, vor 
allem für Küchen-
utensilien.  Auf der 
Homepage und über 
ein „Online-Padlet“ 
können Posten aus-
gesucht werden.

Salsa Party mit Crashkurs

Lust auf Salsa? Wer noch etwas 
Übung braucht, besucht einfach 
den Salsa-Crashkurs. Eine tolle 
Möglichkeit, die ersten Schritte zu 
erlernen oder bestehende Kennt-
nisse aufzufrischen. Danach startet 
die Party.
Samstag, 1.7. 18.30 Uhr Crashkurs, 
20 Uhr Party, KuBuS

Folk Club: TradTöchter 

TradTöchter – das sind groovige 
Eigenkompositionen und Arrange-
ments traditioneller Tanzmelodien 
und Lieder. Die beiden Musike-
rinnen Ursula Suchanek und Vivien 
Zeller lieben traditionelle Tanzmusik 
genauso wie Modern Folk. Berü-
ckende Melodien aus eigener Fe-
der gesellen sich zu mitreißenden 
Arrangements traditioneller Stücke 
und Lieder.
Sonntag, 2.7. 17 Uhr KuBuS

VOM DORF

Das Theaterhaus holt für das dies-
jährige Sommerspektakel das thürin-
gische Land in die Stadt. 
Vorstellungen: 5., 6., 7., 8. und 9.7. 
jeweils 21.30 Uhr (Infos: www.thea-
terhaus-jena.de)

Sommerkino

Und dann der Regen - También la 
lluvia – Und dann der Regen (Origi-
nal mit Untertiteln). Der spanische 
Regisseur Sebastián und sein Produ-
zent Costa wollen einen Film drehen, 
der den Mythos Christoph Columbus 
zerstreuen und die wahren Beweg-
gründe seiner Seereisen zeigen soll: 
Die Gier nach Gold und die Jagd auf 
Sklaven. 
Mittwoch, 19.7. 19 Uhr, KuBuS

School´s out-Party

Zum Schulabschluss lädt der 
AWO-Jugendmigrationsdienst zu 
einem FIFA 22-Turnier auf der 
Playstation ein. Ab 15 Uhr können 
sich die Teams zusammenfinden. 
Dazu gibt es Snacks, Musik und 
Unterhaltung.
Freitag, 7.7. ab 15 Uhr AWO-Ju-
gendmigrationsdienst, Kastani-
enstraße 11

Ernährung und Bewegung

Der interaktive Vortrag „Bewegung 
und Ernährung für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen“ mit 
Übungen und praktischen Tipps 
zeigt, welche positiven Effekte die 
Bewegung und Aktivierung auf das 
Wohlbefinden Betroffener haben 
kann. Informationen und Anmeldung 
unter 33 46 14 oder ulrike.wichler@
drk-jena.de.
Montag, 3.7. 10 Uhr DRK-Begeg-
nungszentrum, E.-Schneller-Str.	 10

Bingo-Singen

Beim Bingo-Singen werden per Los 
Lieder gezogen, die anschließend 
gemeinsam gesungen werden. Die 
Texte werden groß an die Wand pro-
jiziert, sodass jeder mitmachen kann. 
Der Spaß steht im Vordergrund. In-
formationen und Anmeldung unter 
Telefon 33 46 14 oder per Mail unter  
ulrike.wichler@drk-jena.de.
Dienstag, 4.7. und 18.7. DRK-Be-
gegnungszentrum, Ernst-Schnel-
ler-Straße 10
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ThEKiZ Anne Frank, Martin-Niemöl-
ler-Str. 7, Tel. 33 15 74
Zumba: mittwochs 19 Uhr
Spielkreis (Anregungen für Eltern mit 

Kindern von 0-1): donnerstags 10-
11 Uhr

ThEKiZ Regenbogen, Rudolf-Breit-
scheid-Str. 4, Tel. 49 78 30
Storchenspaziergang: Fr, 4.7. 10 Uhr
Beratung in Arabisch: Mi, 5.7.
Erzählspaziergang: Do, 6.7. 
Gießaktion & Singen im Garten: 
   Do, 20.7. 10-11.30 Uhr

Kinder- und Jugendzentrum Klex, 
Fregestr. 3, Tel. 63 50 90
Offene Ferienangebote und Work-

shops: 10.7. bis 4.8. 10-17 Uhr 
(Programme im Klex)

Abenteuerspielplatz, Werner-See-
lenbinder-Str. 26, Tel. 928 07 48
10. bis 14.7. Ferienfahrt

Jugendzentrum Westside, Karl-
Marx-Allee 13, Tel. 49 26 80
Ferienaktionen: Mo bis Mi, Fr jeweils 

13-18 Uhr, freitags Ausflüge

KuBuS, Theobald-Renner-Str. 1a, 
Tel. 53 16 55
Salsaparty mit Crashkurs: 
  Sa, 1.7. 18.30 Uhr (20 Uhr Party)
Folk Club „TradTöchter“: 
  So, 2.7. 17 Uhr
Sommerfilmabend „Und dann kommt 

der Regen“: Mi, 19.7. 20 Uhr

Stadtteilzentrum LISA, Werner-See-
lenbinder-Str. 28a, Tel. 49 28 35
Offenes Singen mit dem Volkschor 

Lobeda: Mi, 5.7. 19.15 Uhr

Stadtteilbüro Lobeda
Knotenpunkt (VHS): Mi, 5.7. 14 Uhr
PC-Café (VHS): Do, 6.7. 14 Uhr
Beratung ALG II, Grundsicherung, 

Wohngeld: Di, 11.7. (Anmeldung 
unter Tel. 44 36 62)

Ausstellung „Zeitlos glücklich“ – Ar-
beiten auf Papier von Jürgen Ky-
nast: bis Ende Juli

Mehrgenerationenhaus, Breitscheid-
str. 2, Tel. 8724500
Mediensprechstunde Smartphone 

und Tablet: Di, 11. 7. und 25. 7. je-
weils 15.30 Uhr

Ideenküche „Gemeinsam gesund ko-
chen“: Mi, 12.7. 16.30 Uhr

Nachbarschaftscafé: 
  Sa, 22. 7. 15 Uhr

Seniorenbegegnungsstätte LISA, W.-
Seelenbinder-Str. 28a, Tel. 35 87 71
Kleine Wanderung: Mi, 5. 7.
Sonntagswanderung für Allein

stehende: So, 9. 7.
Skat: Mo, 10. und 24. 7. 13 Uhr
Große Wanderung (Jena-Ost-Jenzig-

Kunitzburg-Kunitz): Mi, 12. 7. 
Infostand Baumpflege, Baumschutz, 

Ersatzpflanzungen & Baumpaten 
(FD Umweltschutz): 

  Mi, 19. 7. 14-16 Uhr
Kleine Ausfahrt Baumkronenpfad 

Hainich: Sa, 29. 7.
Bitte zu den Fahrten und Veranstal-
tungen anmelden!

DRK-Begegnungsstätte, Ernst-
Schneller-Str. 10, Tel. 33 46 14
Skat: Mo, 3. und 17.7. 13 Uhr
Geführte Wanderung:  Di, 4. 7. 
  und Di, 18. 7. jeweils 10 Uhr
Geführte Radtour: Mi, 5. 7. 10 Uhr
Stammtisch für Alleinstehende: 
  Mo, 10. 7. und 24. 7. 13.30 Uhr
Smartphone-Café: 
  Di, 11. und 25. 7. 13.30 Uhr
Literaturkreis: Mo, 24. 7. 10 Uhr
Wanderung für Demenzkranke und 

Angehörige: Do, 27. 7. 10 Uhr

IKOS-Zentrum, Kastanienstraße 11, 
Tel. 87 41 160
Selbsthilfe „Gewalt gegen Mütter und 

Kinder“: Sa, 1. 7. 15 Uhr
Selbsthilfe „Einsam - nicht mit uns“:
  Mo, 3., 17. und 31. 7. 17 Uhr 
Kreativcafé: 
  Do, 6. 7. und Mi, 19. 7. 14 Uhr
Beratung Schwerhörigenbund: 
  Mo, 10. 7. 12-13 Uhr
Weitere Selbsthilfetermine: www.
selbsthilfe-in-jena.de

Begegnungszentrum Hospiz, Paul-
Schneider-Str. 5, Tel. 474 33 10
Trauercafé: Mo, 31. 7. 16.30 Uhr

Emils Ecke, Emil-Wölk-Straße 5
Filmabend „Der laute Frühling“: 
  Sa, 15. 7. 19 Uhr
Café & Bar: freitags 16-22 Uhr
Sozialberatung (Jobcenter, Bürger-

geld & Co.): dienstags 16-19 Uhr

Schmiede 3.0, Karl-Marx-Allee 7, Tel. 
47 44 704
Tanztee: Mi, 12. 7. ab 15 Uhr

Peterskirche Lobeda, S.-Bohl-Straße
Ökumenisch-Musikalischer Gottes-

dienst mit Ensemble „Querflöte und 
Klang“: Sa, 1. 7. 17.30 Uhr

Sommerfest der Kirchengemeinde 
mit Familiengottesdienst und Fest 
im Pfarrgarten: So, 2. 7. 14.30 Uhr 
(18 Uhr 1. Konzert der Evange-
lischen Singschule)

Stadtplatz Lobeda-West
„Kirche außer Haus“ – Familiennach-

mittag: dienstags 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr (bei Regen im Niemöller-
haus, Infos unter Tel. 69 71 20)

Kontakte und Sprechzeiten

Ortsteilrat Neulobeda, W.-Seelenbinder-
Str. 28a, Tel. 50 48 80
Sprechzeit nach Vereinbarung
KoBB, R.-Sorge-Str. 2 Tel. 47 32 14 bzw. 
0173-3018632
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung
Pflege- und Demenzberatung, E.- 
Schneller-Str. 10, Tel. 33 46 14
Termine nach Vereinbarung
Wohnberatung im LISA, W.- Seelenbin-
der-Str. 28a, Tel. 35 87 71
Mittwoch 9-12 Uhr
EUTB-Beratung, S.-Allende-Platz 11, Tel. 
21 93 99
Mo, Mi, Do 9-16 Uhr
Stromsparcheck, S.-Allende-Platz 15, 
Tel. 348 22 45
Mo bis Fr 9-14 Uhr
„AGATHE“ im Stadtteilbüro
montags 14-16 Uhr

Veranstaltungen im Monat Juli


